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Schurkenstaat und Staatsterrorismus  
Die Konturen einer militärischen Globalisierung 
 
 
„Schurkenstaat und Staatsterrorismus“ diskutiert die Fragen einer künftigen 
Weltordnung nach dem Irak-Krieg in Zeiten einer militärischen Globalisierung. Dabei 
werden politische, militärische, völkerrechtliche, mediale, ökologische, ökonomische 
und religiöse Aspekte der US-Doktrin des „permanenten Krieges“ – insbesondere im 
Fall des Irak-Krieges – thematisiert. Der Rolle der Zivilgesellschaft und der Prozess 
der sozialen Foren wird dabei besonders hervorgehoben. 
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Dieses Buch geht auf die 20. Internationale Sommerakademie zurück, die vom 6. – 
12. Juli 2003 am Friedenszentrum Burg Schlaining stattfand. 
 


